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Die Welt, Europa und Deutschland stehen unerwartet rasch, dafür umso 
unerbittlicher vor gleichzeitig auftretenden und sich gegenseitig beein-
flussenden Herausforderungen durch Klimawandel, Pandemien, Natur-
katastrophen und Kriege. Es muss mit existenziellen Konsequenzen für 
Staaten, das Gemeinwesen, die öffentliche Gesundheit, Versorgungs-
strukturen und die Versorgungssicherheit gerechnet werden. 

Dass in einer einzigen Nacht im Jahr 2021 die gesamte sanitäre und 
übrige Versorgungsinfrastruktur einer ganzen Region durch die Über-
schwemmungen an der Ahr zerstört wurden, war theoretisch erwartbar, 
aber eine Katastrophe ungeahnten Ausmaßes, als es praktisch passierte, 
weil niemand darauf vorbereitet war. Für die einzelnen betroffenen 
Menschen, ihre Häuser, ihre Gemeinde, Dörfer und deren gesamte Infra-
struktur ist es dabei unbedeutend, ob die Zerstörungen Folge einer 
Naturkatastrophe oder eines Krieges sind; die konkreten Auswirkungen 
sind kaum unterscheidbar. Hygiene und öffentliche Gesundheit als Insti-
tutionen der Wissenschaft und Lehre, die dem Erhalt und dem Schutz 
von lebensschaffenden, lebenserhaltenden und lebensfördernden 
Strukturen in einem Gemeinwesen verpflichtet sind, werden daher in 
vielfältiger Weise gefordert. Es geht um die Sicherstellung der medizini-
schen Versorgung, der medizinischen Diagnostik, eines ausreichenden 
medizinischen Bedarfs, der sanitären Strukturen, einer intakten Kommu-
nikation, Energie- und Lebensmittelversorgung, und damit insgesamt 
um die Aufrechterhaltung der kritischen Infrastruktur.

Wir müssen uns jetzt vorbereiten und nicht auf das Eintreten von 
weiteren Katastrophen warten. Aus diesem Grunde plant die Deutsche 
Gesellschaft für Krankenhaushygiene (DGKH) gemeinsam mit dem 
Sanitätsdienst der Bundeswehr in Kooperation mit dem Verbund für 
Angewandte Hygiene (VAH), der Gesellschaft für Hygiene, Umwelt- und 
Präventivmedizin (GHUP), Hilfsorganisationen und staatlichen Institu-
tionen den Kongress: „Hygiene in Zeiten von Klimawandel, Pandemien, 
Naturkatastrophen und Kriegen“. Ziel des Kongresses ist es, einen Über-
blick über den Stand der Vorbereitungen darzustellen, Defizite bei der 
Vorbereitung auf solche Katastrophen zu erkennen, zu thematisieren 
und den politischen Handlungsbedarf zu benennen. Auch die Einbezie-
hung der Bevölkerung gilt es zu klären.

Um gerüstet zu sein, muss jetzt konsequent gehandelt werden. Wir 
wollen Sie einladen, an diesem Kongress mit den aus ihrer Sicht rele-
vanten Aspekten teilzunehmen und diesen zu bereichern.

Der Kongress wird stattfinden von Donnerstag, den 02. bis Freitag, den 
03. Februar 2023 in Berlin in der Kaiserin-Friedrich-Stiftung für das ärzt-
liche Fortbildungswesen.

Ihr Vorstand der DGKH

EINLADUNG

Veranstalter
Deutsche Gesellschaft für Krankenhaushygiene e.V.  
Joachimsthaler Straße 31-32
10719 Berlin
Telefon +49 30 887273730
Fax +49 30 887273737
E-Mail info@krankenhaushygiene.de

Wissenschaftliche Leitung
Martin Exner (Bonn) 
Kai Kehe (München)
Friederike Lemm (Bochum) 
Svenja Liebler (Koblenz)
Walter Popp (Dortmund)
Jörg Spors (Essen)
Peter Walger (Bonn)

Tagungsort
Kaiserin-Friedrich-Stiftung für das ärztliche Fortbildungswesen 
Robert-Koch-Platz 7 
10115 Berlin

oder online teilnehmen unter www.hygiene-live.de

Tagungsdatum
02. und 03. Februar 2023

Teilnahmegebühren
DGKH-Mitglieder: 500 €
Nichtmitglieder: 1.000 €

Zertifizierung
Die Teilnahme an der Veranstaltung wurde von der Ärztekammer 
Berlin mit 17 CME-Punkten in der Kategorie A zertifiziert.

Organisation
Congress Compact 2C GmbH 
Luisa Göde, Gina Isemann 
Joachimsthaler Straße 31-32 
10719 Berlin
Telefon +49 30 88727370
Fax  +49 30 887273710
E-Mail info@congress-compact.de

www.krankenhaushygiene.de
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09:00-09:45 Eröffnung  
 15' Begrüßung und Einführung
  M. Exner (Berlin)

 15'  Grußwort des Generaloberstabsarztes,  
Inspekteur des Sanitätsdienstes

  U. Baumgärtner (Koblenz)

 15' Grußwort des Präsidenten des Robert Koch-Institutes
  L. H. Wieler (Berlin)

09:45-10:15 Eröffnungsvortrag
 30'  Die Europäische Gesundheitsunion – die aktuelle Europäische 

Gesundheitspolitik als Reaktion auf Gesundheitsgefahren, 
Pandemien, Klimawandel und bewaffnete Konflikte

  D. Meusel (Luxemburg)

10:15-10:45 Pause

SESSION I
10:45-12:35 Hygiene und Klimawandel
  Vorsitz: U. Heudorf (Butzbach)

 20' Klimawandel und gesundheitliche Konsequenzen
  M. Voss (Berlin)

 20'  Die große Hitzewelle 2003– und die Folgen.  
Bericht aus der Stadt Frankfurt am Main. 

  U. Heudorf (Butzbach)

 20'  Der Einfluss von Standort und Verhalten auf die sommerliche 
Hitzebelastung im Gebäude

  R. Ortlepp (Dresden)

 20'  Hitzeanpassung in der kommunalen Verwaltung – 
wie umgehen mit einem nicht etablierten Thema?  
(Beispiel Stadtverwaltung Dresden)

  A. Olfert (Dresden)

 30' Diskussion

12:35-13:35 Mittagspause

SESSION II
13:35-15:30 Präventionsstrategien in Pandemien I
  Vorsitz: J. Schmidt-Chanasit (Hamburg)

 20'  Erreger mit pandemischem Potential 
  M. Mielke (Berlin)

 20' Expansion exotischer Vektoren und Zoonosen
  A. Krüger (Koblenz)

 20' Immunologie und Pandemie
  A. Radbruch (Berlin)

 20'  Impfstrategien der STIKO –  
die Vorbereitung auf künftige Pandemien

  T. Mertens (Berlin)

 20' Antibiotikaresistenzen – eine stille Pandemie!
  P. Walger (Berlin)

 20' Diskussion

15:30-16:00 Pause

16:00-18:30 Präventionsstrategien in Pandemien II
  Vorsitz: S. Gleich (München), K. Stöhr (St. Gallen, Schweiz)

 20'  Ambulante Versorgung in der Pandemie – Erfahrungen und  
Konsequenzen aus Sicht der Kassenärztlichen Bundesvereinigung

  A. Gassen (Berlin)

 20'  Stationäre Versorgung in der Pandemie – Erfahrungen und  
Konsequenzen aus Sicht der Krankenhäuser

  C. Brase (Hamburg)

 20'  Kommunales Krisenmanagement in der Pandemie –  
erste Ergebnisse im Projekt PanReflex 

  H. Gieseler (Berlin) F. von Zahn (Berlin)

 20' Öffentlicher Gesundheitsdienst (ÖGD) – Lessons learned
  J. Nießen (Köln)

 20'  Lehren aus der Corona Pandemie – Hygienekonzepte und die 
Vorbereitung auf zukünftige Pandemien

  J. K. Knobloch (Berlin)

 20'  Wissenschafts-Kommunikation, öffentliche Aufklärung  
und die Macht der Talk-Shows 

  D. Scheufele (Madison, USA / angefragt)

 30' Diskussion

18:30  Ende Tag 1
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SESSION III
09:00-10:40 Hygiene in Naturkatastrophen I 
  Vorsitz: F. Lemm (Berlin), W. Popp (Berlin)

 20'  Herausforderungen und Handlungsbedarfe für die  
Trinkwasserhygiene bei Naturkatastrophen am Beispiel  
der Flutkatas trophe 2021

  I. Wienand (Bonn)

 20'  Überschwemmungskatastrophe an der Ahr –  
Erfahrung und Planung für die Zukunft

  C. Weigand (Altenahr)

 20'  Wasserversorgung in Katastrophensituationen –  
technische Herausforderungen

  T. Waerder (Adenau)

 20'  Beiträge zur Notversorgung von Krankenhäusern –  
BMBF-Forschungsprojekt NOWATER

  S. Krause (München)

 20' „Ökosystem“ Kommunaler Katastrophenschutz
  C. Kromberg (Essen)

10:40-11:10 Pause

11:10-13:00 Hygiene in Naturkatastrophen II 
  Vorsitz: F. Lemm (Berlin), W. Popp (Dortmund)

 20'  Vorbereitung in Überschwemmungsrisikogebieten –  
Konsequenzen zur Hygienesicherung   

  S. Voss (Ahrweiler), T. Klahn (Ahrweiler), M. Exner (Berlin)

 20'  Von der Großschadenslage zur Katastrophe –  
Erstintervention auf kommunaler Ebene 

  T. Lembeck (Essen), J. Spors (Berlin)

 20‘  Krisenmanagement bei Lebensmittel- und  
Energieversorgung – Blackout-Vermeidung 

  J. Oschinsky (Berlin)

 20'  Hygiene im Katastrophen- und Zivilschutz – offene Fragen
  B. Kowalzik (Bonn)

 30'  Diskussion

13:00-14:00 Mittagspause

SESSION IV
14:00-15:20 Hygiene in Zeiten von Krieg I
  Vorsitz: J. Backus (Koblenz), T. Pohlemann (Homburg)

 20'  Erfahrungen in Kriegsgebieten
  T. Stöbe (Berlin) 

 20'  Von Agadir bis Kiew – der Sanitätsdienst der Bundeswehr  
im Wandel der Zeit 

  J. Backus (Koblenz)

 20'  ABC-Szenarien in modernen Kriegen
  K. Kehe (Koblenz)

 20'  Antibiotic Stewardship und Militäreinsätze –  
Infektionen, Antibiotika Resistenzen und deren Beherrschung 

  S. Liebler (Koblenz)

15:20-15:35 Pause

15:35-16:30 Hygiene in Zeiten von Krieg II
  Vorsitz: J. Backus (Koblenz), T. Pohlemann (Homburg)

 20'  Zerstörung von Hygiene-relevanter Infrastruktur –  
moderne Kriegsführung und Konsequenzen für die Vorbereitung

  W. Popp (Berlin), M. Exner (Berlin)

 35'  Resumé – welche Konsequenzen ergeben sich für  
Deutschland in Zeiten von Klimawandel, Pandemien,  
Naturkatastrophen und Kriegen?

  M. Exner (Berlin)

16:30  Ende Tag 2
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Generalarzt Dr. med. Johannes Backus
Abteilungsleiter A im Kommando Sanitätsdienst der Bundeswehr,  
Von-Kuhl-Straße 50, 56070 Koblenz

Generaloberstabsarzt Dr. med. Ulrich Baumgärtner
Kommando Sanitätsdienst der Bundeswehr, Von-Kuhl-Straße 50, 56070 Koblenz

Dr. Claudia Brase
Hamburgische Krankenhausgesellschaft e. V., Burchardstraße 19, 20095 Hamburg

Johannes Oschinsky 
HiSolutions AG, Schloßstraße 1, 12163 Berlin

Prof. Dr. med. Dr. h.c. Martin Exner 
Präsident der Deutschen Gesellschaft für Krankenhaushygiene e.V., 
DGKH-Geschäftsstelle: Joachimsthaler Straße 31-32, 10719 Berlin

Dr. Andreas Gassen
Vorstandsvorsitzender der Kassenärztlichen Bundesvereinigung (KBV),  
Herbert-Lewin-Platz 2, 10623 Berlin

Hanna Gieseler
Deutsches Institut für Urbanistik (DIFUS), Zimmerstraße 13-15,10969 Berlin 

Priv.-Doz. Dr. med. Sabine Gleich
Vizepräsidentin der Deutschen Gesellschaft für Krankenhaushygiene e.V., 
DGKH-Geschäftsstelle: Joachimsthaler Straße 31-32, 10719 Berlin 

Prof. Dr. med. Ursel Heudorf
ehem. stellv. Leiterin des Gesundheitsamtes Frankfurt am Main, Butzbach

Oberstarzt Prof. Dr. med. Kai Kehe
Kommando Sanitätsdienst der Bundeswehr, A VI, Von-Kuhl-Straße 50, 56070 Koblenz 

Dipl.-Biol. Thorsten Klahn
Sachbereichsleiter Hygiene/Infektionsschutz Gesundheitsamt,  
Wilhelmstraße 59, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, 

Prof. Dr. med. Johannes K. Knobloch
Vorstand der Deutschen Gesellschaft für Krankenhaushygiene e.V., 
DGKH-Geschäftsstelle: Joachimsthaler Straße 31-32, 10719 Berlin

Dr. med. Barbara Kowalzik
Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK),  
Provinzialstraße 93, 53127 Bonn

apl. Prof. Dr.-Ing. habil. Steffen Krause
Universität der Bundeswehr München, Professur für Siedlungswasserwirtschaft  
und Abfalltechnik, Werner-Heisenberg-Weg 39, 85577 Neubiberg

Christian Kromberg
Geschäftsbereichsvorstand Recht, öffentliche Sicherheit und Ordnung,  
Rathaus, Porscheplatz 1, 45127 Essen

Priv.-Doz. Dr. Andreas Krüger
BundeswehrZentralkrankenhaus Koblenz, Rübenacher Straße 170, 56072 Koblenz

Thomas Lembeck
Direktor der Berufsfeuerwehr der Stadt Essen, Stadt Essen, Fachbereich 37 „Feuerwehr“, 
Eiserne Hand 45, 45139 Essen

Dr. med. Friederike Lemm
Vorstand der Deutschen Gesellschaft für Krankenhaushygiene e.V., 
DGKH Geschäftsstelle: Joachimsthaler Straße 31-32, 10719 Berlin 

Oberfeldarzt Dr. med. Svenja Liebler
Kommando Sanitätsdienst der Bundeswehr, Referatsleiterin,  
Von Kuhl-Straße 50, 56070 Koblenz 

Dr. rer. medic. Dirk Meusel
Referent für Gesundheitspolitik, Abteilung Gesundheitsgefahren, Generaldirektion für 
Gesundheit und Lebensmittelsicherheit, Europäische Kommission, Luxemburg

Prof. Dr. med. Thomas Mertens
Vorsitzender der Ständigen Impfkommission beim RKI, em. Ärztlicher Direktor  
(Institutsdirektor), Institut für Virologie, Universitätsklinikum Ulm,  
Albert-Einstein-Allee 11, 89081 Ulm

Prof. Dr. med. Martin Mielke
Leiter Abteilung für Infektionskrankheiten, Robert Koch-Institut,  
Nordufer 20, 13353 Berlin

Dr. med. Johannes Nießen
Vorsitzender des Bundesverbandes der Ärztinnen und Ärzte des Öffentlichen  
Gesundheitsdienstes (BVÖGD), Joachimsthaler Straße 31-32, 10719 Berlin 

Dipl. Geograph Alfred Olfert
Leibniz-Institut für ökologische Raumentwicklung e. V., Weberplatz 1, 01217 Dresden

Dr.-Ing. habil. Regine Ortlepp
Leibniz-Institut für ökologische Raumentwicklung e. V., Weberplatz 1, 01217 Dresden

Prof. Dr. Tim Pohlemann
Universitätsklinikum des Saarlandes, Klinik für Unfall-, Hand- und  
Gliederherstellungschirurgie, Kirrberger Straße 100, 66421 Homburg

Prof. Dr. med. Prof. h.c. (MNG) Walter Popp
Vizepräsident der Deutschen Gesellschaft für Krankenhaushygiene e.V.,  
DGKH-Geschäftsstelle: Joachimsthaler Straße 31-32, 10719 Berlin

Prof. Dr. rer. nat. Andreas Radbruch
Wissenschaftlicher Direktor des Deutschen Rheuma-Forschungszentrum (DRFZ) Berlin, 
Charitéplatz 1, 10117 Berlin 
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Prof. Dr. Ing. Dietram A. Scheufele
University of Wisconsin-Madison, Taylor-Bascom Chair & Director of Undergraduate Studies, 
Life Sciences Communication, 1552 University Ave., Madison, WI 53726, USA, (angefragt) 

Prof. Dr. med. Jonas Schmidt-Chanasit
Bernhard-Nocht-Institut für Tropenmedizin, Bernhard-Nocht-Straße 74, 20359 Hamburg

Jörg Spors
Vorstand der Deutschen Gesellschaft für Krankenhaushygiene e.V., 
DGKH Geschäftsstelle: Joachimsthaler Straße 31-32, 10719 Berlin

Dr. med Tankred Stöbe
Ärzte ohne Grenzen e.V., Schwedenstraße 9, 13359 Berlin

Prof. Dr. Klaus Stöhr
Ehemaliger Direktor des Globalen Influenza und Pandemievorbereitungs-Programms 
und Leiter der SARS-Forschung der WHO, Unabhängiger Konsultant,  
Kanton St. Gallen, Schweiz

Frida von Zahn 
Deutsches Institut für Urbanistik (DIFUS), Zimmerstraße 13-15,10969 Berlin

Maike Voss
Direktorin, Centre for Planetary Health Policy, Berlin, Cuvrystraße 1, 10997 Berlin

Dr. med. Stefan Voss
Gesundheitsamt Kreisverwaltung Ahrweiler, Kreisverwaltung Ahrweiler, Abteilung 2.6 – 
Gesundheitsamt, Wilhelmstraße 59, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler

Dipl.-Ing. Theo Waerder
stellvertr. Vorsitzender DVGW, Bezirksgruppe 19, Geschäftsführer, Zweckverband 
Wasserversorgung Eifel-Ahr, Sillerystraße 1-3, 53518 Adenau

Dr. med. Peter Walger
Vorstand der Deutschen Gesellschaft für Krankenhaushygiene e.V., 
DGKH-Geschäftsstelle: Joachimsthaler Straße 31-32, 10719 Berlin

Cornelia Weigand
Landrätin des Kreises Ahrweiler, Wilhelmstraße 24-30, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler

Prof. Dr. Dr. h. c. mult. Lothar H. Wieler
Präsident des Robert Koch-Instituts (RKI), Nordufer 20, 13353 Berlin 

Dr. rer. nat. Ina Wienand (MScGIS Science)
Referentin für Wassersicherstellung sowie öffentliche Wasserversorgung, Bundesamt für 
Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK), Provinzialstraße 93, 53127 Bonn 
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